
2.3

2.4

2.6 Begehung vor Baubeginn erforderlich:

Bei unvorhergesehener Situation (z.B. abweichende Lage der Leitungen, Auffinden nicht angegebener Leitungen) 
ist als fachkundiger Vertreter zu informieren:

Anzahl der beigefügten Bestandspläne:

Zusätzlich zu den gültigen Vorschriften für Tiefbauarbeiten (DIN-Vorschriften, DVGW-Arbeitsblätter u.s.w.) einzuhaltende
Forderungen:

2.
2.1
2.2

Erlaubnis / Auskunft

Leitungen im Bereich der Erdarbeiten vorhanden
Arten der Leitungen

Ja Nein

2.5 Die Anwesenheit eines fachkundigen Vertreters des TWZV
ist bei der Durchführung der Erdarbeiten erforderlich: Ja Nein

Ja Nein

Name Telefon

Die Erlaubnis / Auskunft gilt:

vom bis

DatumOrt Stempel und Unterschrift

Verlängert:

1.
1.1

Antrag

Hauptauftraggeber:

1.2 Baustelle und Bauvorhaben:

1.3 Bezeichnung der beigefügten Unterlagen, aus denen der Bereich der Erdarbeiten ersichtlich ist:

1.4 Bauausführender Betrieb sowie Name und Anschrift des leitenden Mitarbeiters, der bei Änderung der Bedingungen
der Erlaubnis zu informieren ist:

Rückgabetermin:

Auskunftserteilung
Reg.-Nr.: ................/...............

TWZV
Trinkwasserzweckverband
Frauenhain, Bgm.-Herklotz-Str. 2, 01609 Röderaue, Tel. 035263 656-0, Fax 03526 3 656-29, E-Mail: info@twzv.de, Internet: www.twzv.de

Ort:                                   Datum:                     Unterschrift:         

1.5 Antragsteller:

Die Unterweisung der Mitarbeiter über den Inhalt der Erlaubnis / Auskunft ist im Unterweisungskontrollbuch / Bautagebuch nachzuweisen.

vom bis

DatumOrt Stempel und Unterschrift



Bei der Durchführung der Bauarbeiten sind folgende Punkte einzuhalten bzw. zu beachten:

1. Durch die Baumaßnahmen dürfen Sicherheit und Zugängigkeit der Versorgungsleitungen nicht 
beeinträchtigt werden.

Die auf den übergebenen Plänen gekennzeichneten Arbeitsgrenzen sind einzuhalten.

Fehlende Planungsunterlagen und Auskünfte des TWZV entbinden den bauausführenden Betrieb 
nicht von seiner Sorgfaltspflicht.

Ein von den vorliegenden Lageplänen abweichender Verlauf der Leitungen verpflichtet den 
bauausführenden Betrieb zu erhöhter Sorgfalt, z.B. Graben von Suchschlitzen mit Hand.
Der bauausführende Betrieb hat die Geschäftsstelle des TWZV, die die Auskunft erteilte, über 
den festgestellten Verlauf der Leitungen zu informieren.

Werden bei den Schachtungen Leitungen oder Kabel aufgefunden, die nicht in den Lageplänen 
eingetragen sind, ist die auskunftserteilende Geschäftsstelle des TWZV (Telefon-Nr. siehe 
Vorderseite) bzw. die zuständigen Medienträger zu informieren; die Arbeiten sind einzustellen.

Schäden, die mit dem Vorfinden anderer Verlegungstiefen oder Veränderungen im Verlauf 
der Leitungen begründet werden, gehen nicht zu Lasten des TWZV.

2.

3.

4.

5.

6.
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